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Interview mit Frau Strümpel 

 

 
 

Fragen zur Person 

Wie heißen Sie? Christine Strümpel 

Wo wohnen Sie? Steinkamp 11, 38304 Wolfenbüttel-Adersheim 

Wann haben Sie 

Geburtstag? 

01. Januar 

Wie alt sind Sie? 35 Jahre alt 

Wie groß sind Sie? 1,75 m 

Welche Augenfarbe haben 

Sie? 

grün 

Welches besondere 

Merkmal haben Sie? 

Brille 

Haben Sie Geschwister? Ja, einen älteren Bruder. 

Sind Sie verheiratet? Ja. 

Haben Sie Kinder? Ja, einen Sohn namens Till (15 Monate alt). 
 

 

Fragen zur Arbeit  

Was ist Ihr Beruf? Lehrerin  

Wie sind Sie auf Ihren Ich mag Kinder und arbeite sehr gern mit ihnen 



Beruf gekommen? zusammen.  

Welchen Beruf hätten Sie 

sonst ergriffen? 

Erzieherin 

Was ist/war Ihr 

Lieblingsfach? 

Englisch und Sachunterricht 

Was ist für Sie interessant 

an unserer Schule? 

Es gibt viele interessante Nachmittagsangebote.  

Was mögen Sie am meisten 

an unserer Schule? 

Es gibt viele tolle Pausenspielgeräte. 

Gibt es etwas, das Sie an 

unserer Schule nicht so gut 

finden? 

Ich finde es schade, dass es keine richtige Aula 

oder Pausenhalle gibt.  

Fragen zur Freizeit 

Was sind Ihre Hobbies? Schwimmen, Lesen, mit meinem kleinen Sohn spielen 

 

Haben Sie einen 

Lieblingssänger/ eine 

Sängerin? 

Das ändert sich oft, aber zur Zeit mag ich Adele.  

Was ist Ihr Lieblingsland? Griechenland 

Welche Farben mögen Sie? Blau, rot und lila 

Welches ist ihr 

Lieblingsbuch? 

Ich lese gern Romane von Joy Fielding. 

Welches ist ihr 

Lieblingsspiel? 

Tabu 

Welches ist ihr 

Lieblingsoutfit? 

Jeans / Rock und Oberteil 

Haben Sie ein Haustier?  Ja, Fische. 

Was ist ihr Lieblingsessen? Pizza mit Schinken und Ananas (Hawaii) 

Wo würden Sie gern mal 

wohnen?  

Am Meer.  

Was würden Sie auf eine 

einsame Insel mitnehmen? 

Meinen kleinen Sohn Till.  

  

Danke für das Interview!         

 

 



Lesung mit TINO - Große Attraktion in der Grundschule Cramme 

 

Der bekannte Schriftsteller TINO war am 6.3.2012 bei uns 

hier in Cramme. Im Klassenraum der 2a trafen sich die 2a 

und die 2b. TINO erzählte uns 

von seiner Reise nach Indien. Er 

hatte sich als Bräutigam aus 

Indien verkleidet.  

Er trug eine Weste und auf dem Kopf eine 

komische Mütze. Er hatte auch eine Schatzkiste dabei, in der kleinere Kästchen 

waren. In der kleinsten Schatzkiste war schöner Schmuck. 

TINO hat uns aus seinem Buch „Mein Freund, der Delfin“ vorgelesen. Beim 

Lesen hat er uns viele Bilder, die in dem Buch sind, gezeigt. Nachdem er 

vorgelesen hatte, fing TINO an ein großes Bild für uns an der Tafel zu zeichnen. 

Wir durften ihm Tiere sagen, die er dann gezeichnet hat. 

Als das Bild fertig war, haben wir Bilder auf Papier 

gemalt. 

 

TINO hat jedem Kind ein kleines Bild 
gezeichnet und darauf ein 
Autogramm gegeben. 

 

 

 

Schön, dass TINO bei uns war. 

 

Von Kimberley, Annika, Leon, Tim und Joy (Klasse 2b) 
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Hattet ihr fröhliche Ostern??? 

 

Die Bären-Froschklasse 2a hofft, dass ihr wunderbare Osterferien hattet!!! 

Bestimmt hat euch der Osterhase mit vielen Ostereiern verwöhnt, oder...?!! 

 

Unser Osterhase heißt Flecki und er sieht so aus: 

 
♥  Flecki trägt ein rot-weiß gestreiftes T-Shirt. (Jenna) 
 
♥  Er hat eine kurze Jeans-Hose an. (Leonie) 
 
♥  Seine Ohren sind innen rosa. (Sherin) 
 
♥  An den Füßen hat er grüne Schuhe. (Hannah) 
 
♥  Sein Schnurrbart ist weiß und ein bisschen grau. (Emilia) 
 
♥  Die Schleifen an seinen Schuhen sind blau. (Philipp) 
 
♥  Er trägt eine gelbe Sommermütze auf dem Kopf. (Kevin) 
 
♥  Seine Handschuhe sind blau-gelb kariert. (Florian) 
 
♥  Er hat blaue Augen mit schwarzen Pupillen. (Finn) 
 
♥  An der Hose sind zwei Hosentaschen. (Elias) 
 
♥  Flecki hat braunes Fell. (Liv-Grete) 
 
♥  In der erhobenen Pfote hält er ein gelbes Ei mit lila Punkten. (Jannik) 
 
♥  In der anderen  Pfote trägt er ein Osterkörbchen mit zwei Eiern. (Jonas) 
 
♥  Eines der Eier ist lila gestreift, das andere ist pink kariert. (Lara) 
 
♥  Der Hase hat an einem Arm ein goldenes Armband. (Lena) 
 
♥  Fleckis Nase ist rosa. (Max) 
 
♥  Sein Mund ist rot. (Marie-Mae) 
 
♥  Das Gras unter Fleckis Füßen ist grün. (Caroline) 
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 

 Hast du einen auch kleinen Bruder oder eine große Schwester, die dir 

manchmal gehörig auf die Nerven gehen? Wünschst du dir auch sehnlichst 

einen Hund, aber deine Eltern sind dagegen? Haben deine Eltern auch 

oftmals zu viel zu tun und 

dann keine Zeit für dich? 

Dir geht es ähnlich? Ja? 

 

Dann ist das neue Buch von Nikola 

Huppertz bestimmt das richtige 

für dich! Es heißt „Hundeglück 

muss man haben“, und erscheint zum Glück in ein paar Tagen. Als Nikola 

Huppertz der dritten und den vierten Klassen am Tag der Autorenlesung in der 

Bücherei daraus vorgelesen hat, war es noch gar nicht fertig gedruckt.  

In dem Buch geht es um Janne und ihren kleinen Bruder. Ihre Mutter ist 

gerade für ein paar Wochen in Südamerika, und die beiden Geschwister sind 

mit ihrem Papa allein zu Hause. Der ist oft ziemlich beschäftigt, und darum 

herrscht häufig ein großes Chaos bei den dreien. Zu allem Überfluss soll auch 

noch Jannes Lieblingshund aus dem Tierheim verkauft werden, und sie schafft 

es nicht, ihre Eltern zu überreden, den Hund zu kaufen. Da kommt ihr plötzlich 

eine super Idee. Vielleicht braucht ja Frau Jakobi, die ältere Nachbarin von 

Janne, einen Hund? 
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Nikola Huppertz hat noch weitere Bücher über Janne geschrieben: „Biete 

Bruder, suche Hund!“ und „Hundekuchen und Tartufi“.  Diese beiden haben wir 

bereits in der Bücherei. Also – ran an die Bücher!  

                                      

von der 4b 
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      
      

Mali  
Mali ist unser Klassentier, sie ist 
ein Elefant! 
Freitag wird Mali immer verlost 
und besucht nacheinander alle 
Kinder der Klasse. Mali ist sehr 
beliebt bei uns. 

Leserabe  
In Deutsch lesen wir gerade die 
Geschichten vom Leseraben vor. 
Er hat sich auf den Weg zum 
König gemacht, weil der neue 
Bücher braucht. Dazu gibt es ein 
großes Plakat mit Aufklebern – 
für jedes der zwölf Kapitel einen. 
Am Schluss machen wir bei 
einem Preisausschreiben mit. 
Dazu lösen wir nach jedem 
Kapitel Rätsel. 

Ostersuche  
Der Osterhase war in der Schule 
und hatte in der ganzen Schule 
lauter gelbe Eier als Hinweise für 
uns versteckt. Als Überraschung 
haben wir ein großes und ein 
kleines Osterei gefunden, in denen 
Süßigkeiten für uns waren. 

Autorenlesung  
Im März war Karsten Teich bei 
uns. Er hat uns aus seinen 
Cowboy-Klaus-Büchern 
vorgelesen, z.B. das mit dem 
pupsenden Pony. Dazu hat er 
uns auch einen Film gezeigt. 
Der war ziemlich witzig. Er hat 
auch Gitarre gespielt und 
natürlich gezeichnet. Zu den 
Osterferien haben wir alle fünf 
Cowboy-Klaus-Bücher aus der 
Schulbücherei ausgeliehen. 

Neues   aus   Klasse 1 

R 
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Fasching  
Alle Kinder sind verkleidet zur 
Schule gekommen. Jeder hat sich 
in der Vorstellungsrunde einen 
Namen gegeben. Mit diesen 
Namen haben wir uns den ganzen 
Tag angesprochen. Wir haben 
viele Spiele gemacht, z. B. die 
Reise nach Jerusalem. Das Essen 
hat lecker geschmeckt, es gab 
sogar Wackelpudding! 

Blumen in der Klasse  
Wir haben uns im Sachunterricht 
Frühblüher angesehen. Die 
Krokusse waren schnell verblüht. 
Die Hyazinthe hat doll gerochen. 
Die Tulpen sind als letztes 
aufgeblüht. Wir haben auch einen 
kleinen Rundgang durch Cramme 
gemacht und dabei einige 
Frühblüher entdeckt.  

O 

S 
T 

N 



Unser Besuch im Kunstmuseum in Wolfsburg 

Am 28.02.12 waren wir mit unserer Klasse und den 

beiden vierten Klassen im Kunstmuseum in Wolfsburg. 

Der Reisebus war so groß, dass wir alle Platz hatten. 

 

Vor dem Kunstmuseum standen auf einem Laufband 

zwei alte Autos. 

Ganz, ganz, ganz, ganz langsam krachten sie immer 

mehr zusammen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Museum gab es Kunstwerke zu dem Thema „Kunst der 

Entschleunigung“. Wir wurden in Gruppen aufgeteilt und durch das 

Museum geführt. Es gab ganz viele Bilder, Fernseher, Plastiken, 

Videos, Filme, Gemüsetische, Mobiles und auch eine Maschine, die 

sich durch Knopfdruck in Bewegung gesetzt 

hat.  

Leider durften wir nichts anfassen. Am 

besten hat uns der Wasserfall gefallen, der 

Wörter ausgespuckt hat. 

 

Wir haben auch ein Bild von Robert 

Delaunay gesehen. Er hat mit bunten Farben 

einen Vogel gemalt, der sich gerade dreht. In der Schule haben wir 

am nächsten Tag genau wie dieser Künstler gemalt. Wir haben mit 

Wachsmalstiften Karten mit Bewegung hergestellt. 

 

Uns allen hat der Ausflug gut gefallen.  

 

(Denise, Mercedés und Wilhelm aus Klasse 3) 
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Der Wissensforschertag (aus der Sicht der Klasse 4a) 

Am Freitag, den 17.02.2012 war in der Schule ein besonderer Tag: Es fand in 

allen Jahrgängen der Wissensforschertag statt. Für die 4.Klassen gab es vier 

Stationen mit Experimenten zu verschiedenen Themen: zwei Stationen waren 

in der 4a und zwei andere in der 4b aufgebaut.    

Bevor wir losgelegt haben, mussten wir vermuten, was passieren wird. Die 

Versuche waren spannend und haben uns viel Spaß gemacht. Bei einer 

Station mussten wir Rotkohlwasser mit verschiedenen Substanzen mischen. 

Durch die Vermischung von Essig und Backpulver entstand CO2 , wodurch sich 

eine Luftballonhülle aufblies und wegflog. Die Ergebnisse haben wir auf einem 

Blatt notiert. Hinterher haben wir daraus ein Buch gemacht.           

 

Lilly:  Wir haben Tinte auf Zuckerwürfel getröpfelt und sie auf 

ein nasses Tuch gelegt. Die aufgelöste Tinte  hat sich auf 

dem Tuch verteilt. Das ergab tolle Muster. 

 

Katharina:  Mir haben alle Versuche gut gefallen. 

Julius:        Ich erinnere mich noch, dass sich die Farben änderten. 
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Justin,     Vieles hat mir gefallen. Ich erinnere mich noch , dass 

Mories,   wir auf einem Löffel Salzwasser über einer Kerze erhitzt  

Lennart:  haben. Das Wasser ist verdunstet und das Salz blieb übrig 

.  

 

Gina:       Mir hat besonders die Station mit dem Luftballon 

gefallen. 

Natalie:   Das Tolle war, dass der Luftballon sich aufgeblasen hat 

und  abgeflogen ist. 

Mascha,  Ich fand am besten, dass wir aus  Backpulver und Essig 

Florian:    einen Luftballon zum Fliegen gebracht haben. Zuerst hat   

              es nicht geklappt, aber beim zweiten Versuch schon.      

 

LeeAnn:   Ich fand das Mischen mit dem Rotkohlsaft am besten.   

Janne,    Mir hat der Tag gefallen. Mich hat beeindruckt, dass  

Sophie:    Rotkohlsaft sich verfärben kann. 

Bosse:       Ich fand es interessant, in wie viele Farben  sich der 

Rotkohl  verfärben  konnte.                                 Seite 14 



Empfehlung aus der 

Crammer Küche von 

Mories  und Julius  

Pizza-Schnecken 

Zutaten: 
1 Pck. Pizzateig  

(Fertigprodukt mit Tomatensoße) 

200g Mozzarella-Käse 

½ Topf Basilikum                                    

etwas Mehl 

Salz, Pfeffer 

1-2 Tl. Pizzagewürz 

nach Belieben auch Salami, 

Kochschinken (gewürfelt) und ger. 

Gouda-Käse als add-on… 

 

Zubereitung: 
Mozzarella in dünne Scheiben schneiden. Basilikum waschen, Blätter 

abzupfen, evtl. zerkleinern. 

Hefeteig auf etwas Mehl ausbreiten, mit Mehl bestäuben und mit 

dem Nudelholz etwas größer (mögl. rechteckig!) ausrollen. 

Tomatensoße darauf verstreichen, mit Salz, Pfeffer und Pizzagewürz 

würzen, Mozzarella und Basilikum darauf verteilen. Dabei an den 

langen Seiten einen Rand von ca. 1cm unbedeckt lassen. Den Teig von 

der langen Seite aus einrollen. 

Rolle in 1,5 – 2 cm dicke Scheiben schneiden und die Schnecken auf 

ein mit Backpapier belegtes Blech legen (Abstand lassen!). 

Nach Belieben mit geriebenem Käse bestreuen. 

Bei 180°C (Umluft 150°C) ca. 15 – 20 Minuten backen.      Seite 15 

 



Die Theater-AG zeigt: 
„Frau Busches Schulleben in Cramme“ 

 

 

Mascha Niemeyer 

spielt 
 

Frau Busche 

Karla Hemming 

Anna Kargetta 

Lara Kaleske 

spielen 

 

 

drei Schülerinnen  
der Grundschule Cramme 

 

Justin Grüger 

spielt 
 

einen Vater 

den Schulsekretär 

den Schilderträger 

Caroline Kühn 

 

         spielt eine Mutter 

Frau Schild  

eine Schilderträgerin 

eine Schülerin 

 Fabian Focht 
spielt 

 

einen Vater 

Herrn Länger 

einen Schüler 

Katharina Mittelbach 

 

         spielt eine Mutter 

Frau Meyer-Pokorny 

eine Schulinspektorin 

 

Janne Warkehr 

spielt 

 

 

Frau Strobach 

eine Schulinspektorin 

Aufführung am 10. Februar 2012 in der Grundschule Cramme 



Die Theater-AG besuchte das Theater in Braunschweig 
Wie einige von euch wissen, führten wir am 10. Februar unser 

Theaterstück auf, das wir uns zu Frau Busches Geburtstag 

ausgedacht und eingeübt hatten. Als Dankeschön durften wir am 

12. März 2012 das Stück „Till, genannt Eulenspiegel“ ansehen. Es 

gefiel uns gut.  

Der Ausflug nach Braunschweig 

war richtig toll, wir waren auch 

kurz in den Schlossarkaden. 
Katharina war leider krank. 
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Mascha Karla 

Justin 

Fabian 

Caroline 

Anna 

Janne 



Der Bücherbus… 
 

 

...kommt einmal im Monat am Donnerstag in die Grundschule Cramme.  

Die zweiten, dritten und vierten Klassen haben Zeit, sich Bücher 

anzusehen und auszuleihen. Diese Bücher darf man einen Monat 

behalten. Im Bus ist es ziemlich gemütlich und es gibt natürlich jede 

Menge Bücher. Am Vorlesetag im November gab es sogar einen 

sogenannten „Bookslam“ im Bücherbus, 

bei dem Bücher in kurzen Sketchen 

vorgestellt wurden.  Hinterher haben die 

zuschauenden Kinder diese bewertet und 

so das interessanteste Buch bestimmt. 

 

 
 

 

 

 

 

Die nächsten Termine an der Grundschule Cramme sind (ca. 9.00 – 11.00 Uhr): 

03.05.2012       

31.05.2012       

28.06.2012 
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VORLESEWETTBEWERB
Klassensieger 

Klasse 3 Christopher Kindich 

Benjamin Ackermann 

Nina Badelt 

Mika Malak 

(Jamie Sue Ludwig) 

Klasse 4a Bosse Ahl 

Mascha Niemeyer 

Klasse 4b Hagen Lehmberg 

Jasmin Decke 

   

 

Schulsieger 

3. Klassen  Christopher Kindich 

Jamie Sue Ludwig 

4. Klassen Mascha Niemeyer 

Bosse Ahl 

Vielen Dank an die Jury (von links nach rechts):  

Frau Heider (Elternvertreterin in der 

Deutschfachkonferenz) 

Frau Johns (Bürgermeisterin der Gemeinde 

Cramme) 

Frau Nintemann (Leiterin der Bücherei im 

Bildungszentrum-  Landkreis Wolfenbüttel) 

Frau Busche (Schulleiterin der Grundschule 

Cramme) 
Frau Cordes (langjährige Elternratsvorsitzende und ehemaliges  Mitglied des Schulvorstands) 

Viel Glück beim Regionalentscheid in Börßum am Mittwoch, den 18.4.2012! 
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www.grundschule-cramme.de 
 

 
Schon gesehen? Unsere Schule hat jetzt eine Homepage, 
die man sich im Internet ansehen kann. 
 

Suchst du… 

 …  von Schülern, Lehrern und Mitarbeitern? 
 DAS SIND WIR 

 

 …  von interessanten Veranstaltungen? 
 GALERIE 

 

 …  Termine? 
 AKTUELLES 

 

 …  die Schülerzeitung in Farbe? 
 SCHÜLER, SCHÜLERZEITUNG 

 

 …  Angebote im Ganztagsbereich? 
 SCHÜLER, ANGEBOTE IM GANZTAGSBEREICH 

 

Viel Spaß! 
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